
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der StuRa-Sitzung vom 10.01.2013

Versammlungsleiter: Felix Walter
Protokollant: Sascha Schramm

Sitzungsbeginn: 19:45 Uhr
Sitzungsende: 23:53 Uhr

Es sind 35 von 37 StuRa-Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist beschlussfähig.
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1 Begrüßung und Formalia

Protokoll der Sturasitzung vom 22.11.2012

Seite 18: Jessica Wenzel fehlt als Gf.
Auf dem Blatt Protokollant und Sitzungsleitung 
ändern.
Seite 6 Zeile 42 Dominique korrigieren
Seite 7 gegen gegen rausnehmen
Seite 5 Zeile 22 Monat gegen Semester
Seite 11 Sächs HFG Zeile 44, 29
Anwesenheitsliste abgleichen (FSR Chemie)

Das StuRa Protokoll wird mit den vorgeschlage-
nen Änderungen beschlossen.

Protokoll der Sturasitzung vom 13.12.2012

Seite 21 Zeile 35 Kruner statt Gruner
Seite 26 Berichte und Protokolle GF-Sitzung Zeile 
49 der Name muss korrigiert werden.
Seite 20 Zeile 35: Peter Reinhart statt Peter Wolf
Seite 20 zeile 43: Linda hat mit ja geantwortet.
Seite 30: Antragstext gehört da nicht rein.
Seite 33 Potokollant und Sitzungsleitung ändern.

Das StuRa Protokoll  wird mit  den vorgeschlage-
nen Änderungen beschlossen.

2 FA 13/001 WUMS:
Antragstelleruin: Irène Melix 
Antragstext: Hiermit beantrage ich 210,52€ für 
eine Veranstaltungsreihe des WUMS e.V.

Irène stellt den Antrag kurz vor. Der Arbeitskreis 
Kultur des WUMS veranstaltet verschiedene Pro-
jekte.  Der AK Kultur des WUMS beantragt Geld 
für Flyer und Plakate. Es wohnen fast nur Studie-
rende in WUMS. Andreas fragt nach ob Sie Stu-
dentin der TU Dresden ist. Da Irène keine Stu-
dentin der TU Dresden ist, kann sie den Antrag 
nicht stellen. Michael Iwanow, Mitglied des Stu-
Ras übernimmt den Antrag.
Hans gibt den Hinweis, dass nur Rechnungen be-
zahlt werden können, bei denen die Rechnungsle-
gung nach dem Beschluss fällt.
Matthias fragt nach wie viele Studierende im 
WUMS wohnen und warum sie sich nicht als 
Hochschulgruppe sich anerkennen lassen.
Der WUMS e.V. hat 26 Mitglieder, circa 20 sind 

Studierende an der TU, eine an der HfbK und der 
Rest sind Nichtstudenten.
Der Arbeitskreis Kultur hat sich erst im vergange-
nen Sommer gegründet und ist bisher nicht auf 
die Idee gekommen sich als HSG anerkennen zu 
lassen.
Matthias erkundigt sich ob auch an die HfbK  um 
Geld gefragt wurde. Nein, es gibt kein Budget dort 
für Flyer und ähnliches. 
Hans unterstützt den Antrag, weil die Mehrheit 
der Mitglieder und Teilnehmer TU Studenten 
sind.
ÄA von Michael: Reduziere die Summe auf 
158,97€. Begründung: Es wurde schon  Geld aus-
gegeben, dies kann vom StuRa nicht übernom-
men werden. 

Matthias wünscht sich vom WUMS e.V. einen 
kleinen Bericht, sollte der Stura zustimmen.

Der geänderte Antrag wird zur Abstimmung gege-
ben. Es gibt eine formale Gegenrede.

28 Ja Stimmen

Damit ist der Antrag angenommen. 

Die Sitzung wird um 20:15 geschlossen.
Die Sitzung wird um 22:22 geöffnet.

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit um 
1 Stunde
Der GO Antrag wird angenommen.

3 Bericht der GF und Ausschüsse

Protokoll der GF-Sondersitzung vom 11.12.2012
Das Protokoll wird ohne Gegenrede angenom-
men.

Protokoll der GF-Sitzung vom 12.12.2012
Der Protokollant soll mit vollen Namen genannt 
werden.
Das Protokoll wird ohne Gegenrede angenom-
men.

Protokoll der GF-Sitzung vom 19.12.2012
Das Protokoll wird ohne Gegenrede angenom-
men.

Protokoll des Förderausschuss vom 07.01.2013

2



Protokoll – 10.01.2013  Studentenrat der TU Dresden

Das Protokoll wird ohne Gegenrede angenom-
men.

Quartalsbericht 4/2012 Geschäftsbereich HoPo
Andreas stellt den Antrag seinen Bericht zu verta-
gen, weil er nochetwas hinzufügen möchte.

Es gibt eine Gegenrede gegen die Vertagung
Der Quartalsberichte s/2012 HoPo wurde vertagt.

Quartalsbericht GF Öffentlichkeitsarbeit
Janin stellt den Quartalsbericht vor. Es gibt keine 
Rückfragen.

Quaratlsbericht LUST, Inneres und Soziales lie-
gen nicht vor.  nächste Sitzung.→

Joachim stellt den Senat für das neue Plenum vor. 
Er wird mit seinen Mitstreitern demnächst bei al-
len Fachschaften besuchen. 
Die studentischen Senatoren, möchten die Proto-
kolle der Senatssitzungen auf der StuRa-Seite 
hochladen. Die Verwaltung hat bisher Einwände 
und wird noch darüber beraten.
Es gibt eine Nachfrage von Hans bezüglich der 
Räumung der Baracken an der Bayreuther Straße. 
Joachim erklärt, dass die Räumung durch das SIB 
angeordnet wurde. Die Uni kann zurzeit keine an-
deren Räume zur Verfügung stellen.
Andreas merkt an, dass der StuRa in Kontakt ist 
um Räume aufzufinden.

Es gibt eine Nachfrage ob die Stelle als Koordina-
tor in der KSS schon besetzt ist? Hans Reuter be-
richtet, dass sich eine Person auf den Posten be-
worben hat. Die Entscheidung wurde allerdings 
vertagt. Nächste Sitzung der KSS ist am 
26.01.2013.

4 Wahlen
Antragsteller: Christian Schwarz
Funktion: Mitglied im Förderausschuss

Es wird eine Zählkommission benötigt. Folgende 
Studierende werden vorgeschlagen:
Joachim Püschel
Hans Reuter
Dennis Weiß 
Die Zählkommission wird ohne Gegenrede ange-
nommen.

Christian Schwarz ist im FSR Berufspädagogik. Er 

möchte seine Arbeit im StuRa vertiefen. 
Matthias fragt welche Ordnungen Christian bis-
her gelesen hast. Bisher noch keine.
Enrico stellt die Nachfrage welche Interessen des 
FSR's Christian Schwarz im Förderausschuss ver-
treten möchte? (Bezug Bewerbungsschreiben) 
Christian Soyk möchte daraufhin, dass der letzte 
Satz aus seinem Bewerbungsschreiben gestrichen 
wird, da dies im Förderausschuss keine Relevanz 
hat.

1.Wahlgang: 27/0/5
Christian Schwarz ist gewählt, er nimmt die Wahl 
an.

Antragsteller: Enrico Pfau
Funktion: Mitglied im Förderausschuss
Enrico studiert im 5. Semester Philosophie auf 
Master. Er war schon in der vorigen Legislatur 
Mitglied im Förderausschuss und möchte dieses 
Amt weiter ausführen.

1.Wahlgang: 30/1/0 
Enrico ist gewählt, er nimmt die Wahl an.

Antragsteller: Matthias Funke
Funktion: Mitglied im Förderausschuss
Matthias F. stellt sich kurz vor.
Andreas fragt nach, ob er später in die Fußstapfen 
des StuRa- Finanzers treten möchte?   keine→  
konkrete Antwort

1. Wahlgang: 25/2/3 
Matthias F. ist gewählt, er nimmt die Wahl an.

Antragsteller: Robin May
Funktion: Mitglied im Förderausschuss
Robin studiert Internationale Beziehungen und 
hat schon Erfahrungen im Finanzgeschehen. 
Matthias stellt die Frage, ob er in der Lage sei Ent-
scheidungen losgelöst von Gefühlen zu treffen? Ja

1. Wahlgang: 32 Stimmen 1 ungültig
25/2/4 Robin ist gewählt, er nimmt die Wahl an

5 FA 13/002 Teambuilding WE des 
FSR Medizin 
Antragsteller: Timo Schultheiß 
Antragstext: Hiermit beantragt der FSR 
Medizin /Zahnmedizin wie auch im letzten Jahr 
eine Unterstützung für das Teambuilding-WE mit 
258€.
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Vom Antragsteller Zurückgezogen

6 12/084 Antrag zum Beschluss der 
Ordnung der Zentralen Studenten-
vertretung der Zweigstelle 
Internationales Hochschulinstitut 
Technische Universität Dresden in 
Zittau 

Antragstellerin: Jessica Wenzel
Antragstext: Das Plenum möge die vorliegende 
Ordnung der Zentralen Studentenvertretung 
der Zweigstelle Internationales Hochschulinstitut 
Technische Universität Dresden in Zittau 
annehmen. 

Der Antrag wurde durch Andreas Spranger in Ab-
sprache mit Jessica Wenzel zurückgezogen.

7 Info-TOP  FINV KSS
Antragssteller: Andras Spranger (GF HoPo und 
Entsandter in die KSS)

Andreas Spranger erklärt, was die FINV (Finanz-
vereinbarung der KSS-Konferenz Sächsischer Stu-
dierendenschaften) ist. Das neue Sächsische 
Hochschulfreiheitsgesetz soll in die FINV einge-
arbeitet werden und weitere Änderungen sollen 
noch eingepflegt werden. 
Matthias: Wo ist Anlage 2? Außerdem würde 
Matthias gerne noch die Mittelauslastung der KSS 
wissen? Die Anlage 2 ist noch nicht vorhanden.
Johanna Kruner, Delegierte in der KSS erklärt, 
dass es eine Änderung in §1 gibt. Darin steht, dass 
Hochschulen bzw. Fachhochschulen mit weniger 
als 1000 Studierenden zukünftig 1 Cent pro Kopf 
in den KSS Haushalt einzahlen. 
Andreas Spranger sagt, der Gesamthaushalt be-
trägt 21.000€ und es sind noch circa 15.000€ üb-
rig.
Derzeit stehen noch 0,25€ pro Kopf für große 
Universitäten in der FINV. Der Betrag wird neu 
ausgehandelt werden, ergänzt Hans Reuter (Dele-
gierter in der KSS) Zudem wird Geld welches 
nicht genutzt wird, wird anteilig an die StuRä zu-
rückgezahlt.
Matthias merkt an, dass der Stura der TUD in 
Vorleistung für die Demo gegangen ist und kei-

nen Anteil von der KSS zurückbekommen hat. 

Hans wird versuchen bis zur nächsten StuRa-Sit-
zung eine aktuelle Version der Finanzvereinba-
rung zukommen zu lassen. Aber es ist jetzt 
schwierig mit Zahlen zu rechnen, die noch nicht 
beschlossen sind.

GO-Antrag auf Schluss der Debatte
Es gibt keine Gegenrede.

8 Sonstiges

Johanna informiert, dass Daniel Rehda  als Spre-
cher der KSS zurückgetreten ist. Der 2. Sprecher 
Florian Sperber  tritt zum 26.01.2013 zurück. Die 
KSS ist ab dem 26.01.2013 Vertretungslos.
Joachim informiert über die Gesprächszeit Bil-
dung 15.01.2013, 18:30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der Techniker Krankenkasse
Anschließend gibt es in der Zionskirche 20:00 
Uhr einen „Brennpunkt der evangelischen Hoch-
schulgruppe“ mit den Rednern Andreas Spranger 
und MdL Frau Aline Fiedler.

Die Veranstaltungsreihe der Projektgruppe 13.02. 
ist gestartet. Flyer sind fertig und liegen den Fach-
schaftsräten vor.

Andreas: Es gab eine Umfrage für das Semester-
ticket an der TU Chemnitz statt. Es wird zurzeit 
ausgewertet. 

Unterschriften:

.....................................................
Versammlungsleiter

.....................................................
Protokollant
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Datum 10.01.13 Zu Schluss Autofilter benutzen: Alle X auswählen

A n w e s e n h e i t s l i s t e  d e r  S t u d e n t e n r a t s s i t z u n g  v o m  1 0 .  Ja n u a r  2 0 1 3

S i t z u n g s l e i t e r in : F e l ix  W a l t e r P r o t o k o l la n t i n :

F a c h s c h a f t S i t z e A r t A m t N a m e ,  V o r n a m e S t a t u s U n t e r s c h r i f t
A r c h i t e k t u r 1 A A n w e s e n d
B a u in g e n ie u r w e s e n 1 A A n w e s e n d
B e r u fs p ä d a g o g ik 1 A S c h w a r z ,  Ch r is t ia n A n w e s e n d
B io lo g ie 1 A Fu n k e ,  M a t t h ia s A n w e s e n d
Ch e m ie 1 A A n w e s e n d

Ele k t r o t e c h n ik 2 A A n w e s e n d
B A n w e s e n d

Fo r s t w is s e n s c h a f t e n 1 A W e iß ,  D e n n is
B A n w e s e n d

1 A A n w e s e n d
A B S 2 A A n w e s e n d

B A n w e s e n d
In f o r m a t ik 2 A S c h ä d e l,  Ro b e r t A n w e s e n d

B A n w e s e n d
Ju r a 1 A A n w e s e n d
M a s c h in e n w e s e n 4 A A n w e s e n d

B A n w e s e n d
B A n w e s e n d
C A n w e s e n d

M a t h e m a t ik 1 A A n w e s e n d
M e d iz in 2 A N e u m a n n ,  F r a n z is k a A n w e s e n d

B A n w e s e n d
Ph i lo s o p h ie 5 A A n w e s e n d

B A n w e s e n d
B F is c h e r ,  Cla u d ia A n w e s e n d
C En t s c h u ld ig t
C A n w e s e n d

Ph y s ik 1 A A n w e s e n d
Ps y c h o lo g ie 1 A G e o r g e s ,  Ro b e r t A n w e s e n d
S o z ia lp ä d a g o g ik / EW 1 A A n w e s e n d

3 A A n w e s e n d
B A n w e s e n d
C En t s c h u ld ig t

V e r k e h r s w is s e n s c h a f t e n 2 A A n w e s e n d
B A n w e s e n d

1 A A n w e s e n d
W ir t s c h a f t s w is s e n s c h a f t e n2 A A n w e s e n d

B A n w e s e n d
GF r u h e n d e  Si t z e An z a h l  Ve r t r e t e r  i m  Pl e n u m

S u m m e 3 7 0 0 3 7

S a s c h a  S c h r a m m

H e e r m a n n ,  S a b in a
Ro s c h e r ,  Jo n a t h a n

V o ig t ,  S a s c h a
Pe l le r ,  M a r c u s

K u n z e ,  A n ja

B r ie r ,  El is a b e t h
G e o w is s e n s c h a f t e n M ö s c k ,  K r is t in

El ln e r ,  A n d r e a s
S t ö r z e l ,   D a n ie la

A l -K a s s a b ,  N a d ia
M a y ,  Ro b in
B ä u m le r ,  M a x im i l ia n
H in n e r s ,  Ju l ia
K r a f t ,  Pie r r e
Z a g e r m a n n ,  M a t t h ia s
H ü b n e r ,  Ro m y

S c h u l t h e iß ,  T im o
K r u n e r ,  Jo h a n n a
Pf a u ,  En r ic o

G e b le r ,  U l l r ic h
S p r a n g e r ,  A n d r e a s
Le p ic h ,  G r z e g o r z

Ru m p f ,  Je s s ic a
S p r a LiK u W i D r ö ß le r ,  L ia n e

S o y k ,  Ch r is t ia n
V o lk m a n n ,  Ja n in
W e h le r ,  To b ia s
H a m ,  S e o -Yo u n g

H y d r o w is s e n s c h a f t e n Iw a n o w ,  M ic h a e l
K u n a t h ,  S t e fa n
O t t o ,  Le n a

En t s a n d -
t e
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